
Saisonbericht Herren 1, Saison 22/23, 3. Liga 

Erhofftes Licht im trüben Nebel 

Die Herren starteten durchzogen in die Saison. Wieder einmal verpasste man den Start in die Saison 

durch das falsche Mindset. Die Köpfe und deren Gedanken waren noch in den Herbstferien und die 

Spieler dementsprechend nicht bereit. Dies änderte sich zwar während der Saison, jedoch bemerkte 

man, dass das Team aus Herren und nicht aus Buben bestand und deren alltäglicher Krampf im Büro 

oder auf der Baustelle seinen psychischen und physischen Tribut forderten. So überraschte es nicht, 

dass die Herren an Samstagen meistens besser spielten und über ihre Leistung herauswachsen 

konnten. Die Spiele unter der Woche waren immer ein bisschen Träge und abhängig davon, wie der 

Coach die Truppe abholen konnte und wie sehr die Mannschaft gewillt war, die Stimmung 

mitzutragen. 

Man bemerkte schnell, dass sich Sursee, Buochs und Ruswil um die ersten drei Plätze streiten würden 

und sich Sempachs Herrenteam kurz dahinter aufstellen wird. Es galt somit, die direkten Gegner aus 

Ebikon und Luzern in Schach zu halten und denen die wichtigen Punkte abzuknöpfen. Dies gelang, 

ausser bei dem desaströsen Spiel auswärts gegen Ebikon, bei dem heute noch niemand genau erklären 

kann, was genau passiert ist. Im gleichen Spiel kassierte S. W. aus S. auch die einzige rote Karte der 

Saison der Herren. Auch das, grösstenteils, unerklärlich.        

Am Ende der Saison verbringt das Herrenteam die Sommerpause auf dem 4. von acht Plätzen. So wie 

schon früh vermutet, hinter Sursee, Ruswil und Buochs mit einem schönen Abstand auf den 

Fünftplatzierten. 

Besonders schön für das Herrenteam 

1. Während der Saison hat sich gezeigt, dass einige Spieler dem Karriereende zulächeln. Sowohl 

Jänu, Dani, Mike und auch Chregi haben erwähnt, dass das ihre letzte Saison sei und sie 

danach die Volleyschuhe an den Nagel hängen. Und das, nachdem beim letzten 

Saisonabschluss doch schon Tinu, Mizu und Kili "Goodbye" gesagt haben. Die Zukunft stand 

somit im Ungewissen und belastete das Team oftmals auch nach den Trainings. Beim letzten 

Spiel gegen Buochs kam dann die grosse Überraschung und erhoffte Erleichterung: Die aktiven 

Spieler Jänu, Dani und Mike hängen noch ein Jahr an und spielen auch in der Saison 23/24 für 

Sempach Volleyball! 

2. Nachdem im September 2022 Florian Felber für das Team rekrutiert werden konnte, gesellten 

sich im Frühling 2023 nun noch Slavko Ferk, Nathan Weber, Fabian Lang und Gian Lieb zum 

Team. Dies ergibt einen komplett neuen Altersdurchschnitt von 34 Jahren, verglichen mit 39 

Jahren zwei Jahre zuvor. Somit geht es für das Team weiter und weiter und weiter…. 

Thomas Käppeli 


